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Angaben zur Besprechung 

Datum und Uhrzeit 28.02.2020 9:30 Uhr 

Ort Telefonkonferenz 

Name des Moderators  

Name des 

Protokollierenden 

Gegenstand des Meetings Verwaltungsstab „Corona“ 

   

Teilnehmer Kontakt Telefon 
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Agenda 

Tagesordnungspunkt 1 Maßnahmen 

Diskussion und 

Aufgaben 

- Faxversand CTK dauert in der aktuellen Version viel zu lange, 

Fax wird auf 1 Seite reduziert (5 Fragen zur Abklärung 

Verdachtsfall) und ab 11 Uhr an Arztpraxen versendet  

- 5 Fragen zur Abklärung Verdachtsfall auch an Feuerwehr 

übermittelt 

 

- Startseite der Stadt Cottbus wurde verändert und aktualisiert 

- Pressemitteilung wird noch überarbeitet und heute über 

verschiedene Kanäle herausgegeben 

- 10 FAQ-Fragen für Website und Bürgertelefon wurden erarbeitet 

und werden bis 11 Uhr nochmal angepasst →  

bekommt Word-Version, überarbeitet es bis 11 Uhr und sendet es 

an die Pressestelle zur Herausgabe  

 

- Alarm bei Polizei  nicht angekommen → durch 

Feuerwehr überprüft und korrigiert 

 

- Bürgerhotline: Nummer eingerichtet und ab heute zur Verfügung 

gestellt 

- ab 29.02.2020 von 6 – 22 Uhr durch Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung besetzt, von 22 Uhr und 6 Uhr durch Mitarbeiter 

der Leitstelle bearbeitet 

- Mitarbeiter der Bürgerhotline sollen durch

geschult werden → Terminabsprache zwischen Feuerwehr und 

 

- keine explizite Dokumentation der Anrufe, nur bei Weiterleitung 

ans Gesundheitsamt 

- Anrufzahlen und weitere statistische Daten können automatisiert 

ausgewertet werden 

- grundsätzliche Hotline vom Land Brandenburg wäre sinnvoll → 

Abklärung durch
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- 2 Fahrzeuge vom Rettungsdienst für akute Verdachtsfälle werden 

vorbereitet 

- 11 Uhr wird Personal der Feuerwehr informiert 

- 14.30 Uhr wird Personal im CTK + RD- und Feuerwehrpersonal 

eingewiesen 

- am 02.03.2020 erneuter Termin zur Einweisung  

 

- Atemschutzmasken nur bei den bestätigten Verdachtsfällen 

notwendig 

- AU-Bescheinigung, wenn Patienten zu Hause bleiben ohne 

Vorstellung in Arztpraxis (insb. Kontaktpersonen): „Bei 

Arbeitnehmern hat der Arbeitgeber für die Dauer des 

Arbeitsverhältnisses, längstens für sechs Wochen, die 

Entschädigung für die zuständige Behörde auszuzahlen (analog 

Lohnfortzahlung im Krankheitsfall). Die ausgezahlten Beträge 

werden dem Arbeitgeber auf Antrag von der zuständigen 

Behörde erstattet. Im Übrigen wird die Entschädigung von der 

zuständigen Behörde auf Antrag gewährt.“ (Gesetz zur Verhütung 

und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen 

(Infektionsschutzgesetz – IfSG) § 56 Entschädigung) 

- bei unklaren Fällen muss Hausarzt krankschreiben 

 

- Abstriche durch Rettungsdienst, wenn kein Transport des 

Patienten ins CTK stattfindet: technisch kein Problem, wenn 

Patientendaten vorhanden, abrechnungstechnisch werden diese 

als Fall generiert 

- Patient bekommt direkt von Mikrobiologie Abstrichergebnis → 

Telefonnummer auf Abstrichröhrchen notwendig! 

 
-  möchte an Telefonkonferenz und 

Alarmliste teilnehmen → keine Einwände 

- es gibt bisher keine Abstimmung der Gesundheitsämter mit SPN 

-  versucht Abstimmungsrunde mit SPN über 

Dezernenten zu initiieren, damit dieselben Maßnahmen ergriffen 
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werden 

 

Tagesordnungspunkt 2 Aktueller Fall: Tropical Islands 

Diskussion - es wurden 300 Abstriche genommen vom Land Brandenburg 

- bei keinen Symptomen soll zukünftig keine Diagnostik veranlasst 

werden 

 

 


